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AmtlichesAmtsblatt St. Märgen - 
Jahreswechsel
Das letzte Amtsblatt im Jahr 2020 erscheint am 
16.12.2020. Redaktionsschluss für diese Ausgabe 
ist am Montag, 14.12.2020 um 10.00 Uhr. 
Das erste Amtsblatt im Jahr 2021 erscheint am 
05.01.2020. Redaktionsschluss für diese Ausgabe 
ist am Dienstag, 29.12.2020 um 15.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung.

Toiletten bei der Schwarzwaldhalle 
Ab sofort sind die Toiletten an der Schwarzwaldhalle am Wochen-
ende von 09 - 17 Uhr geö� net. 

Bücherregal im Rathaus 
Aufgrund der aktuellen Corona-Verdordnungen ist ein Weiterbe-
trieb des Bücherregals im Rathaus nicht möglich. Gerne können 
Sie die ö� entliche Pfarrbücherei im Klosterareal (Eingang über 
Klosterhof 1) unentgeltlich nutzen. 

Ö� nungszeiten: 
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 18.00 bis 19.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk? 

In der Postagentur im Rathaus werden Sie fündig: 
 

 

                           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weinedition Cella Sanctae Mariae         Ausstellungskatalog zur Sonderausstellung   Gutschein für einen Museumsbesuch
                    „Holzräderuhren“ 25,00 €     mit oder ohne Führung 
Glottertäler Spätburgunder Rotwein: 9,50 €          6,00 €/Person 
Glottertäler Weißbugrunder:   9,00 € 
2er Geschenkset im Karton:            20,00 € 

Glasfaser-Ausbau  
Für die Gemeinde St. Märgen wurde bereits die FTTB - Ortsnetz-
planung (FTTB = Glasfaser bis ins Gebäude) fertiggestellt, das 
Markterkundungsverfahren durchgeführt und ein Ausbaukon-
zept für unterversorgte Anschlüsse erarbeitet. 
Bereits im vergangenen Jahr konnte der Beschluss zum Ausbau-
konzept gefasst werden. Dadurch gehört St. Märgen zu den ers-
ten Verbandsgemeinden, für die die Zusicherung der Mittel von 
Bund und Land Ende des ersten Halbjahres 2020 erfolgt ist. Die 
weiteren Schritte zur Umsetzung konnten gestartet werden. 
Aktuell werden die eingegangen Angebote für Planungsleis-
tungen geprüft. Parallel läuft die Ausschreibung für einen Gene-
ralunternehmer. Da bei einem Auftragsvolumen von insgesamt 
180 Millionen Euro EU-weite hochkomplexe Ausschreibungen 
durchgeführt werden und eine rechtssichere Vergabe entschei-
dend ist, wird damit gerechnet, dass der Generalunternehmer 
in der ersten Jahreshälfte 2021 feststeht. Nach Vergabe der 
Leistungen wird über die ausführende Firma der Bauzeitenplan 
erstellt. Wir werden hierüber informieren. 

Parkverbot auf Wendeplatten und am 
Straßenrand von schmalen Straßen 
Die meisten Wendeanlagen am Ende einer Stichstraße sind mit 
einem Parkverbot belegt und entsprechend beschildert. Doch 
auch auf Wendeplatten, auf denen kein o�  zielles Parkverbot 
besteht sollte das Parken unterbleiben, damit die Anlage zu 
dem vorgesehenen Zweck, nämlich zum Wenden von PKWs/
LKWs genutzt werden kann. Wir appellieren an die Vernunft 
der Verkehrsteilnehmer. Laut Straßenverkehrsordnung ist das 
Parken u. a. vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf schmalen 
Fahrbahnen auch gegenüber von Grundstücksein- und -aus-
fahrten, verboten. Generell gilt in schmalen Straßen, dass eine 
Restfahrbahnbreite von 3,05 m zur Verfügung stehen muss, an-
sonsten ist das Abstellen eines Fahrzeugs widerrechtlich. Das 
Verbot gilt hier auch ohne entsprechende Beschilderung. Zuwi-
derhandlungen können bei der Bußgeldbehörde (Landratsamt) 
angezeigt werden.  

Stille Nacht, heilige Nacht, 
auf dem Weihnachtsmarkt wird dieses Jahr leider nicht gelacht.   

Keine Bredle, kein Nikolaus, kein Glühwein... 
So kommt in die Kindergarten-Kasse kein Geld rein.   

Um für den Turnraum was Neues anzuscha� en, 
haben die Kinder sich etwas tolles einfallen lassen.   

Weihnachtskarten gibt’s – natürlich selbst gemacht, 
beim Basteln haben alle viel gelacht. 

Ihr müsst nur schnell zur Post oder Apotheke laufen, 
dort gibt’s die Karten, für alle als Spende zu kaufen. 
  
Ihr � ndet sie dort, den ganzen Advent, 
solange bis das letzte Kerzle brennt. 
  
Vielen Dank für die Unterstützung 
vom Kindergarten- Elternbeirat 
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Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 
für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem 
Rathaus. Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs. 

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.

Impressum:
Herausgeber: Bürgermeisteramt St. Märgen, Telefon 07669 9118-0, Telefax 07669 9118-40, 
e-mail: standesamt@st-maergen.de, Internet: www.st-maergen.de
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Manfred Kreutz
Für den Anzeigenteil/ Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de Homepage: www.primo-stockach.de

Kloster Apotheke St. Märgen 2 19
Mo.-Fr.    08.30 - 12.30 Uhr
Mo., Di., Do., Fr.  14.30 - 18.00 Uhr
Sa.         09.00 - 12.30 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Ärztlicher Notfalldienst
Notruf / Rettungsdienst /Feuerwehr:  112

Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis:  116 117 

Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
 01803/222555-45 

Krankentransport:  0761/19222

Wichtige Rufnummern
Störungshotline für Strom:  
ENBW 0800/3629477
Badenova 0800/27667767

Polizeiposten Hinterzarten  07652/9177-0

Bestattungen Horizonte Dreisamtal
 0761/4014898

Sonstige Hilfsdienste
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen
Pfarrbüro 9103-0  

Beerdigungsbereitschaft 0160/6209120 

Kindergarten St. Michael 470

Mobiler Sozialer Dienst
(P� egedienst des DRK):   07660/920353 
oder  0175/2244311

Fachstelle Sucht (bwlv) 07651/2422 
Hauptstelle Freiburg:  0761/156309-0 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
 08000/116016  

Krebsinformationsdienst des Deutschen 
Krebsforschungszentrums  0800/4203040

Kirchliche Sozialstation 
Dreisamtal gGmbH 07661/9868-0   

Einsatz Dorfhelferin 07661/7077  

Essen auf Rädern 07651/911843

Hospizgruppe Dreisamtal 0160/96263862

Integrationsfachdienst  0761/36894-500   

Beratungsstelle für ältere Menschen
  07661/391-114  

Tageselternverein Dreisamtal/
Hochschwarzwald 07651/911855  

Landwirtschaftlischer
Betriebshelferdienst 07602/9101-26

APOTHEKENNOTDIENST
jeweils 08:30 Uhr bis nächsten Tag 08:30 Uhr

Mittwoch, 02.12.2020: 
3 König Apotheke Freiburg Wiehre 
Dreikönigstr. 9, Tel.: 0761 - 7 57 55 
Hexental-Apotheke Merzhausen 
Dorfstr. 5, Tel.: 0761 - 40 33 66   
Donnerstag, 03.12.2020: 
Münster-Apotheke Neustadt 
Scheuerlenstr. 20, Tel.: 07651 - 92 26 60   
Freitag, 04.12.2020: 
Schwabentor-Apotheke Freiburg 
Oberlinden 22, Tel.: 0761 - 3 42 43   
Samstag, 05.12.2020: 
Brunnen-Apotheke Freiburg 
Bertoldstr. 8, Tel.: 0761 - 3 29 99
Sonntag, 06.12.2020: 
Kloster-Apotheke Oberried 
Hauptstr. 9, Tel.: 07661 - 27 66 
Park-Apotheke Lenzkirch 
Kirchplatz 7, Tel.: 07653 - 2 90   
Montag, 07.12.2020: 
Breisgau-Apotheke am Hauptbahnhof 
Eisenbahnstr. 64, Tel.: 0761 - 2 42 88 
Sche� el-Apotheke Lö�  ngen 
Untere Hauptstr. 8, Tel.: 07654 - 9 10 60   
Dienstag, 08.12.2020: 
See-Apotheke Schluchsee 
Fischbacher Str. 11, Tel.: 07656 - 5 93 
Urban-Apotheke Herdern 
Hauptstr. 58,Tel.: 0761 - 3 89 96 30   
Mittwoch, 09.12.2020: 
Bären-Apotheke Kappel 
Moosmattenstr. 5, Tel.: 0761 - 6 00 81 86 
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten 
Freiburger Str. 4, Tel.: 07652 - 9 11 40 

0800 0022833 (aus dem Festnetz kostenfrei)
22833 (aus allen Mobilnetzen nicht kostenfrei)

WICHTIGE RUFNUMMERN • EINRICHTUNGEN UND ADRESSEN

RATHAUS ST. MÄRGEN
BÜRGERMEISTERAMT:
Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag,  08.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
  
Michael Faller Rechnungsamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 19
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Uschi Faller Vorzimmer Bürgermeister
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 11
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Stefan Metzger Standesamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 27
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Silvia Rombach Gemeindekasse
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 13
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Martina Schmitt Einwohnermeldeamt - Bürgerbüro
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 16
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Frank Simon Hauptamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 14
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Sabine Mark  Inklusionsvermittlerin
Ansprechpartnerin für Menschen mit Behinderung
Telefon (0 76 69) 9118-23 oder 1466
inklusion-st-maergen@gmx.de 
Termine nach Vereinbarung 

Postagentur und Fundbüro
Ö� nungszeiten: 
Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Telefon:  (0 76 69) 91 18 - 20

www.st-maergen.de
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FÜR UNSERE 
MITBÜRGER NOTIERT

Zulassungsstelle des Land-
ratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald erweitert den 
Zeitrahmen bei der Terminver-
gabe in Freiburg und Müllheim 
Die Kfz-Zulassung des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald erweitert an 
den Standorten Freiburg und Müllheim den 
Korridor der Terminvergabe. Nach vorhe-
riger Onlinebuchung unter www.lkbh.de/
kfz-termin erhalten Besucher künftig Termi-
ne in einem Zeitfenster zwischen 07:00 und 
18:00 Uhr. 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können 
mit diesem Modell vor dem Hintergrund 
der Corona bedingten Einschränkungen bei 
den Kundenkontakten in zwei Schichten 
Zulassungsanträge bearbeiten. Durch diese 
zeitliche Streckung wird einerseits das Infek-
tionsrisiko für Kunden und Mitarbeiter re-
duziert. Andererseits ho� t das Landratsamt 
damit den Betrieb in diesem Bereich auch 
noch bei weiter steigenden Infektionszah-
len aufrecht erhalten zu können. 
Die Zulassungsstelle des Landkreises appel-
liert in diesem Zusammenhang eindringlich, 
nicht mehr benötigte Terminreservierungen 
zu stornieren, um die Wartezeiten für andere 
Kunden nicht unnötig zu verlängern.  
 
 
Netzwerkanalyse zur Unter-
stützung von Personen mit 
niedrigem sozioökonomischen 
Status 
Umfrage der Kommunalen Gesundheits-
konferenz für den Landkreis und die 
Stadt 
Die Arbeitsgruppe „Armut und Gesund-
heit“ der gemeinsamen Kommunalen 
Gesundheitskonferenz des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald und der Stadt 
Freiburg führt bis zum 11. Dezember 2020 
eine Netzwerkanalyse durch.  
Die kurze Onlinebefragung richtet sich an 
Akteure und Institutionen, die mit Personen 
mit niedrigem sozioökonomischen Status 

zusammenarbeiten und sich beru� ich mit 
der Thematik Armut befassen. Der Online-
fragebogen � ndet sich unter https://s2sur-
vey.net/Netzwerkanalyse_LKBH_FR/.  
Mithilfe der Analyse sollen bestehende Un-
terstützungsstrukturen identi� ziert und 
gestärkt werden, welche als Grundlage für 
künftige Vorhaben dienen. Auf diese Weise 
kann eine bedarfs- und bedürfnisgerechte 
Unterstützung von in Armut lebenden Men-
schen gefördert werden.  
 
 
Wichtige Frist für Solaranlagen 
& Co läuft ab 
Besitzer müssen ihre Anlage bis Ende Januar 
in ein bundesweites Register eingetragen 
– sonst droht ein Stopp der Einspeisevergü-
tung
Wer eine Solaranlage betreibt oder ander-
weitig dezentral Strom erzeugt, muss ei-
nen wichtigen Termin beachten: Bis zum 
31.01.2021 müssen alle Anlagen im neuen 
„Marktstammdatenregister“ der Bundes-
netzagentur angemeldet werden. Bei der 
Bundesnetzagentur entsteht dadurch erst-
mals ein Überblick über alle dezentralen Er-
zeugungsanlagen in Deutschland wie Solar- 
und Biogasanlagen, Batteriespeicher oder 
Blockheizkraftwerke.
Im Netzgebiet der Netze BW wurden in den 
vergangenen Monaten bereits alle Besitzer 
angeschrieben und auf die Anmeldep� icht 
aufmerksam gemacht.
Ist die Anlage am Stichtag 31. Januar nicht 
erfasst, hat das Folgen:
Die Netzbetreiber dürfen erst dann wieder 
Einspeisevergütung auszahlen, wenn die 
Registrierung nachgeholt wurde. Die Re-
gistrierung selbst erfolgt über ein spezielles 
Online-Portal der Bundesnetzagentur unter 
www.marktstammdatenregister.de. Die da-
bei erforderlichen Daten stellt die Netze BW 
schriftlich oder online zur Verfügung.
Weitere Informationen auch unter: 
www.netze-bw.de/mastr  
 
 

Polizei- und Ordnungssachen

Polizei gibt Tipps zum sicheren 
Geschenkekauf im Internet 
In Zeiten der Pandemie erledigen viele 
Menschen ihre Einkäufe im Internet, auch 
den Kauf von Weihnachtsgeschenken. Das 
ist einfach und bequem. Doch auch Krimi-

nelle nutzen das Internet, insbesondere zu 
Corona-Zeiten, um ahnungslose Bürgerin-
nen und Bürger zu betrügen. Deshalb ist 
es wichtig, beim Online-Shoppen einige Si-
cherheitsmaßnahmen zu beachten. 
„Vorsichtig sollte man bei unschlagbar güns-
tigen Angeboten im Internet sein“, rät Dr. 
Stefanie Hinz, Vorsitzende der Polizeilichen 
Kriminalprävention der Länder und des 
Bundes. „Dahinter kann sich ein sogenann-
ter Fake-Shop verbergen.“ Fake-Shops sind 
gefälschte Online-Verkaufsplattformen, die 
aber professionell aufgemacht mit Produkt-
bildern und Informationen, Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und einem gefälschten 
Impressum täuschend echt aussehen. Das 
Problem: Die Betreiber bieten ihre Ware nur 
gegen Vorkasse an, liefern nach Zahlung der 
Ware aber kein Produkt oder bieten minder-
wertige Ware zu einem überhöhten Preis. 
„Fake-Shops sind nicht immer auf den ers-
ten Blick zu erkennen. Deshalb raten wir 
beim Online-Shoppen unbedingt zur Vor-
sicht“, betont Hinz. „Das heißt: Vor dem Kauf 
immer auf den Preis, die Zahlungsarten und 
das Widerrufsrecht achten“, so Hinz weiter. 
Ein leicht zu � ndender Verweis auf das Wi-
derrufs- und Rückgaberecht kann beispiels-
weise dabei helfen, seriöse Anbieter von Be-
trügern zu unterscheiden. Ebenso emp� ehlt 
es sich, Informationen oder Erfahrungen 
anderer Kunden über unbekannte Verkaufs-
plattformen vor einem Kauf im Internet zu 
recherchieren. 

Blick in den Bereich des Polizeipräsidi-
ums Freiburg 
Seit Anfang des Monats November stellt 
man für den Bereich des Polizeipräsidiums 
Freiburg eine starke Zunahme an Warenbe-
trügereien fest. Die durchschnittliche Scha-
denssumme liegt bei 100 bis 500 EURO. Es 
dürften gegenwärtig mehrere Tausend FA-
KE-Shops aktiv sein und sich die gegenwär-
tige Pandemie zu nutzen machen. 
Ist man Opfer eines Betrugs beim On-
line-Kauf geworden, sollte man unbedingt 
bei der Polizei Anzeige erstatten. 

Tipps für einen sicheren Online-Kauf
• Tätigen Sie keine Spontankäufe. Verglei-

chen Sie den Preis des Produkts Ihrer Wahl 
mit den Angeboten anderer Anbieter – 
auch im stationären Handel.

• Informieren Sie sich über die Verkaufs-
plattform: Geben Sie deren Namen in eine 
Suchmaschine ein. So erhalten Sie Infor-
mationen anderer Kunden über den Shop.

Auf dem Augustinerplatz wird ein Wunschplatz errichtet 
Da es in diesem Jahr keinen Weihnachtsmarkt gibt, wo wir uns alle tre� en können um die schöne Adventszeit zusammen einzuläuten... 
Da wir uns auch an Weihnachten nur bedingt tre� en dürfen, um das schönste Fest des Jahres zu feiern.... 
Weil wir gerade dieses Jahr unbedingt das „zusammen“ brauchen, errichten wir auf dem Augustinerplatz einen Wunschplatz für alle 
Einwohner und laden Sie ein. 
Jeder, der seine Wünsche für Weihnachten oder/und das neue Jahr teilen möchte, ist herzlich dazu eingeladen, diese auf ein Blatt Papier 
(bitte in A4 Format) zu schreiben, malen, dichten etc. Wichtig ist nur, dass es nachher noch laminiert werden kann. Die Wünsche können 
Sie bis zum 10.12.2020 imLädele von Patricia van Pruijssen (Pfändlermatte 8) entweder abgeben oder im Briefkasten einwerfen. 
Die vielen Wünsche, die nachher auf dem Augustinerplatz aufgehängt werden, zeigen, dass wir trotz dem Corona Lockdown ein Mitein-
ander scha� en können! Vielen Dank im Voraus für eine rege Teilnahme. 
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• Auch bei den Verbraucherzentralen kön-
nen Sie sich über Online-Händler informie-
ren.

• Nutzen Sie sichere Zahlungswege: Bevor-
zugen Sie den Kauf auf Rechnung. Nutzen 
Sie auf keinen Fall Zahlungsdienste wie 
Western Union oder paysafecard.

• Achten Sie grundsätzlich auf eine sichere 
Internetverbindung (https), wenn Sie per-
sönliche Daten an den Online-Shop über-
mitteln.

• Wenden Sie sich an die Polizei, wenn Sie 
vermuten, dass Sie Opfer eines Betrugs ge-
worden sind.

 
Weitere Informationen zu Fake-Shops: 
www.polizei-beratung.de/themen-und-
tipps/gefahren-im-internet/e-commerce/
fake-shops/

Ra�  nierte Ganoven nutzen 
allzu sorglosen Umgang beim 
Einkaufen- 
Rat der Polizei: Geldbörse immer körper-
nah tragen - PIN nur im Kopf mitführen 
Bereits seit Jahresanfang stellen die Ermitt-
ler des Polizeipräsidiums Freiburg eine auf-
fallende Häufung von Taschendiebstählen 
in Discountern fest. Deutlich über 100 Fälle 
mussten registriert werden. Dabei ist auf-
fallend, dass die betro� enen Discounter 
meist nahe einer Autobahn oder größeren 
Bundesstraße liegen. Besonders bitter: trotz 
wiederholter Warnmeldungen konstatieren 
die Ermittler oftmals eine strä� iche Sorglo-
sigkeit der Opfer. 
Allzu sorgloser Umgang mit der Handta-
sche oder Geldbörse 
In der Betrachtung der einzelnen Fälle stel-
len die Beamtinnen und Beamten der Polizei 
nämlich meist einen allzu laxen Umgang mit 
der eigenen Handtasche bzw. der Geldbörse 
fest. Dies bringt Diebe auf die Siegerstraße, 
weshalb die Präventionsexperten des Prä-
ventionsreferats der Polizei Freiburg, drin-
gend raten: „Lassen Sie sich nicht ablenken 
und tragen Sie die Geldbörse stets körpernah“. 
Besonders leicht wird es Ganoven gemacht, 
wenn die Geldbörse achtlos im Einkaufswa-
gen liegen gelassen wird.  
PIN der Geldkarte im Kopf mitführen: 
Nicht im Geldbeutel! 
Eklatant oft kommt es im Anschluss an den 
Diebstahl zu einer betrügerischen Geld-
abhebung an einem Geldausgabeauto-
maten. Der Grund hierfür: Viele Menschen 
führen die vierstellige PIN der Geldkarte im 
Portemonnaie mit. Dieser Fehler ist fatal und 
führt zu hohem � nanziellem Schaden, so die 
Kriminalisten. Deren Tipp ist glasklar und 
einfach: „Geldkarte und PIN-Nummer niemals 
gemeinsam aufbewahren“.  

Tipps der Polizei
• Legen Sie Geldbörsen niemals sichtbar in 

den Einkaufswagen.
• Tragen Sie das Portemonnaie stets körper-

nah.

• Lassen Sie sich nicht ablenken und seien 
Sie achtsam.

• PIN-Nummer der Geldkarte niemals in der 
Geldbörse oder Handtasche vermerken.

 
Weitere Vorbeugungstipps erhalten Sie 
auch unter www.polizei-beratung.de  
 
 

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der 
Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg 
Meldestichtag  zur Veranlagung zum 
Tierseuchenkassenbeitrag 2021 ist der 
01.01.2021 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2020 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2021 keinen Mel-
debogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte 
an. Ihre P� icht zur Meldung begründet sich 
auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit 
der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften) sind zum 1. Febru-
ar 2021 meldep� ichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten erhalten Mitte Januar 2021 einen Melde-
bogen. 
Melde- und beitragsp� ichtige Tiere sind: 
Pferde  
 Schweine 
 Schafe 
 Hühner 
 Truthühner/Puten  
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker  
(sofern nicht über einen Landesverband ge-
meldet) 
Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten 
und Wasserbü� el. Die Daten werden aus 
der HIT Datenbank (Herkunfts- und Informa-
tionssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldep� ichtig sind u.a.
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Dam-
wild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse 
und Enten 
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthüh-
ner und keine anderen beitragsp� ichtigen 
Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die Mel-
de- und Beitragsp� icht für die Hühner und/
oder Truthühner. 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die 
Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb 
stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu mel-
den ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort. 
Unabhängig von der Meldep� icht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei 
dem für Sie zuständigen Veterinäramt ge-
meldet werden. 

Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen 
sind, unabhängig von der Stichtagsmel-
dung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2021 an HIT zu melden. Die Tier-
seuchenkasse BW bietet an, die Stich-
tagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die 
Voraussetzungen und nähere Informa-
tionen erhalten Sie über das Informati-
onsblatt welches mit dem Meldebogen 
verschickt wird. Das Informationsblatt 
� nden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de. 
Es wird noch auf die Meldep� icht von Bie-
nenvölkern hingewiesen. Die Völkermel-
dungen der Imker an ihren örtlichen Im-
kerverein werden von diesem an einen der 
beiden Landesverbände weiter gemeldet. 
Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem 
Verein, der keinem der beiden Landesver-
bände angeschlossen ist, müssen die Völker 
bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden.  
Auf unserer Homepage erhalten Sie weite-
re Informationen zur Melde- und Beitrags-
p� icht, Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, als gemeldeter 
Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einse-
hen. 
Telefon: 0711 / 9673-666, 
Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: 
beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de 
 
 

HOCHSCHWARZWALD 
TOURISMUS
Ö� nungszeiten: 
Mo - Fr 09:00 - 12:00 Uhr geö� net 
Sa, So und Feiertags geschlossen
Telefon: (07652) 12 06 - 83 90

Ö� nungszeiten: 
Mo, Di, Mi und Fr. von 9:00 - 12:00 Uhr 
Do, Sa, So und Feiertag geschlossen 
Telefon: +49 (07652) 1206 - 8390, außerhalb 
der Ö� nungszeiten +49 (07652) 1206 - 0. 
Bitte beachten Sie: Betreten Sie die Tou-
rist-Information zu Ihrer Sicherheit und 
zur Sicherheit unserer Mitarbeiter nur mit 
Mund- und Nasen-Schutz! 
Vielen Dank. 

Liebe Gäste, liebe Gastgeber und liebe 
Einheimische, 
der beliebte Weihnachtsmarkt in St. Mär-
gen muss Corona bedingt leider entfal-
len. 
Dennoch möchten wir Sie gern etwas 
weihnachtlich einstimmen. 
Wir bieten in der Tourist-Information ei-
nen kleinen Weihnachtsmarkt an, mit Ar-
tikeln einiger St. Märgener Weihnachts-
marktaussteller. 
Diese sind während der Ö� nungszeiten 
der Tourist-Information St. Märgen seit 
30.11.2020 erhältlich. 
Wir freuen uns auf Sie! 
  
Ihr Team der Tourist-Information 
St. Märgen 
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KIRCHEN
NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit 
St. Märgen-St. Peter

Katholische Gottesdienste 
Katholische Gottesdienste 
Zu den Sonntagsgottesdiensten sind An-
meldungen erforderlich. Dies geschieht 
entweder telefonisch jeweils am Freitag 
vor den Wochenenden in der Zeit zwischen 
09.30 Uhr und 11.00 Uhr für die Gottesdiens-
te in St. Märgen unter Tel.: 07669 / 91 03 50 
und für die Gottesdienste in St. Peter unter 
Tel.: 07660 / 930 11 20. Oder man meldet 
sich Online über unsere Homepage www.
klosterdoerfer.de an. Auf der Seite „Gottes-
dienste“ (linker Spaltenrand anklicken) sind 
die entsprechenden Gottesdienste mit „An-
meldung“ gekennzeichnet. „Anmeldung“ 
anklicken, die Daten in das Anmeldeformu-
lar eintragen und absenden. Man erhält eine 
„Anmeldebestätigung“, die man bestätigen 
muss. Dies dient der Sicherheit. Erst nach 
dieser „Bestätigung“ bekommt man die „Ein-
lassbestätigung“. Die Plätze in der Kirche 
wurden neu gekennzeichnet. Es sind derzeit 
nur Einzel - und Doppelplätze ausgewiesen. 
Die Mund-Nase-Bedeckung muss während 
des ganzen Gottesdienstes getragen wer-
den. 
  
Donnerstag, 3. Dezember 
Pfarrkirche St Märgen 
8:00 Uhr Schülergottesdienst als Wortgot-
tesdienst 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Maria Lindenberg 
10:30 Uhr Rosenkranz 
11:00 Uhr Eucharistiefeier Triduum auf dem 
Lindenberg - Gebet um geistliche Berufe 
Freitag, 4. Dezember 
Pfarrkirche St Peter 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Maria Lindenberg 
18:30 Uhr Beichtgelegenheit 
19:00 Uhr Rosenkranz 
19:30 Uhr Herz-Jesu-Amt 
Samstag, 5. Dezember 
Pfarrkirche St Märgen  
7:30 Uhr Rorateamt im Advent mit der Scho-
la des Kirchenchors 
Pfarrkirche St Peter 
18:10 Uhr Adventsfenster mit Impuls 
19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Ver-
abschiedung von Ministranten. 
Maria Lindenberg 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 6. Dezember 
Pfarrkirche St Märgen  
10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aufnahme 
und Verabschiedung von Ministranten 
11:15 Uhr Tau� eier 
17:00 Uhr II. Adventsimpuls 

Maria Lindenberg 
8:30 Uhr Eucharistiefeier 
11:00 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 7. Dezember 
Pfarrkirche St Peter 
19:30 Uhr Abendlob im Chorraum der Pfarr-
kirche 
Maria Lindenberg 
11:00 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 8. Dezember 
Pfarrkirche St Peter 
8:00 Uhr Schülergottesdienst als Eucharis-
tiefeier mit den Schülerinnen und Schülern 
der dritten Klasse 
Maria Lindenberg 
14:30 Uhr Rosenkranz 
15:00 Uhr Eucharistiefeier Wallfahrtstag - 
Mariä Empfängnis und Dankwallfahrt der 
Gemeinde St. Peter 
Mittwoch, 9. Dezember 
Maria Lindenberg 
11:00 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 10. Dezember 
Pfarrkirche St Märgen  
8:00 Uhr Schülergottesdienst als Eucharis-
tiefeier 
14:00 Uhr Eucharistiefeier Adventsgottes-
dienst der Senioren 65+ 
Maria Lindenberg 
11:00 Uhr Eucharistiefeier  
 
 

Evangelische Versöhnungsgemeinde 
Stegen

An alle Kinder! 
Dieses Jahr wollen wir die Fenster im Öku-
menischen Zentrum in Stegen ganz beson-
ders schmücken. 

Dafür brauchen wir Euch! 
An den Fenstern sollen bunte Sterne leuch-
ten. Alle Menschen, die über den Dorfplatz 
gehen, sollen sich daran freuen und auch 
durch die Sterne Wärme, Licht und Orientie-
rung spüren. 
Die Sterne sind Zeichen und Bringer des 
Lichts, Trostspender in dunkler Nacht und 
bedeuten Ho� nung. Seit Jahrtausenden 
dienen die Sterne als Wegweiser und selbst 
in unserer modernen Zeit ist dies so geblie-
ben. Der Stern von Bethlehem wies einst 
den drei Weisen den Weg zur Krippe. 
Macht mit! Bastelt schöne, bunte, leuchten-
de Sterne und bringt sie zum Evang. Pfarr-
amt in Stegen. Im Ökumenischen Zentrum 
wird ein Korb stehen, wo Ihr sie vorsichtig 
hineinlegen könnt. Bitte schreibt Euren Na-
men und Adresse dazu, denn unter allen 
Sternen wollen wir drei Überraschungs-
adventspäckchen verlosen. 
Annahmeschluss ist der 4.Dezember. 
Euer Pfarrer Geyer 

INTERESSANTES & 
WISSENSWERTES

Stellenangebote

Stadt Lö�  ngen 
Für unseren städtischen Kindergarten in Rei-
sel� ngen suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 
Fachkraft (m/w/i) nach § 7 KitaG für die 
Kleinkindgruppe „Löwenzahn“ in Vollzeit, 
unbefristet.  
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätes-
tens 31.12.2020 an die Stadt Lö�  ngen, Rat-
hausplatz 1, 79843 Lö�  ngen. 
Ihre Online-Bewerbung senden Sie bitte an 
drescher@loe�  ngen.de.
Für Fragen steht Ihnen Frau Drescher, 
Tel: 07654/802-39 zur Verfügung 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Home-
page www.loe�  ngen.de  
 
 

Schule, Ausbildung, Weiterbildung

Hans-Thoma-Schule
Titisee-Neustadt 
Neu: Ausbildung zum/r Erzieher/in an der 
Hans-Thoma-Schule 
Ab September 2021 werden an der 
Hans-Thoma-Schule in Titisee-Neustadt Er-
zieher*innen ausgebildet. Eine Anmeldung 
ist ab sofort möglich.  
Die 3-jährige Ausbildung verknüpft Theorie 
und Praxis. 3 Tage die Woche � nden daher 
an der Schule statt, 2 Tage in einer Einrich-
tung wie z. B. Kindertagesstätten. Da es sich 
um eine duale Ausbildung handelt, erhalten 
die Auszubildenden auch eine Ausbildungs-
vergütung. 
Staatlich anerkannte Erzieher*innen arbei-
ten in Kindertagesstätten, Horten, Jugend-
häusern, in der Kinder- und Jugendp� ege, 
in heil- und sonderpädagogischen Einrich-
tungen, Kinderstationen in Kliniken oder 
Erholungs- und Kinderkurheimen. Alle die-
se Einrichtungen suchen derzeit Fachkräfte 
und bilden auch in Zusammenarbeit mit der 
Schule aus. 
Voraussetzung für die Ausbildung ist i. d. R. 
ein mittlerer Bildungsabschluss und der Ab-
schluss des 1-jährigen Berufskollegs für So-
zialpädagogik oder die Fachhochschulreife. 
Viele andere Zugangsmöglichkeiten, Inhal-
te der Ausbildung, Informationen zum Be-
werberverfahren usw. � nden Sie auf die der 
Homepage der Schule 
www.hans-thoma-schule.de.   

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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zutaten 
FÜR CA. 60 STÜCK
Teig:
150 g Mehl
½ TL Backpulver
125 g Butter
75 g Zucker
1 Pck. Vanillezucker
1 Prise Salz
150 g Haselnüsse
2 EL Wein

Außerdem:
250 g Marzipan-Rohmasse
100 g Puderzucker
Johannisbeergelee

Deko:
125 g (Voll-)Milchkuvertüre
60 Haselnüsse ganz zum Dekorieren

Adventsherzen mit Marzipan, 

Johannisbeergelee und Schokoglasur

Zubereitung
Das Mehl mit dem Backpulver vermischen, mit der Butter 
zerbröseln und zusammen mit den übrigen Zutaten zu 
einem geschmeidigen Teig kneten. Etwa 15 Minuten ruhen 
lassen. 

Den Teig ca 4mm dick ausrollen und große Herzen ausste-
chen. Diese bei 180° in etwa 5-15 Min hell backen, auf ein 
Gitter geben und auskühlen lassen.

Die Marzipanrohmasse mit dem Puderzucker verkneten, 
auf etwas Kristallzucker dünn ausrollen und in derselben 
Größe und in derselben Anzahl wie die Plätzchen weitere 
Herzen ausstechen.

Das Johannisbeergelee glatt rühren, damit je ein Plätzchen 
bestreichen und eine Marzipanscheibe aufl egen.

Die Milchkuvertüre in kleine Stücke hacken und im Wasser-
bad schmelzen. Mit einem Backpinsel die Herzen mit der 
Glasur überziehen und obenauf je eine Haselnuss setzen. 
Auf einem Gitter die Schokolade fest werden lassen.

Tipps & Tricks
Eine „normale“ Tafel Schokolade schmilzt 

weniger gut wie Milchkuvertüre, da der Kakao-

butteranteil wesentlich kleiner ist. Für Backwaren 

deshalb besser Kuvertüre nehmen, denn „normale“ 

Schokolade ist nach dem Temperieren immer reichlich 

zähfl üssig und man kann damit Plätzchen oder Pralinen 

nur mühsam mit einer dünnen Schicht überziehen. - Für die 

Herstellung von Marzipan werden Mandeln blanchiert, ge-

schält und gemahlen. Diese Masse erhitzt man zusammen 

mit Zucker, wodurch sich der Wassergehalt verringert. 

Wird die damit gewonnene Marzipan-Rohmasse mit 

Puderzucker verknetet, entsteht Marzipan. Die 

Qualität hängt vom Verhältnis von Marzi-

pan-Rohmasse zu Zucker ab. Der Anteil der 

Rohmasse muss jedoch mindestens 50 

Prozent betragen.



Frische Christbäume vom Scheuerhalterhof - ab sofort
Nordmann, Weißtanne, Nobilis.

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch,
Familie Mark, Telefon 0 76 69 / 5 91 

Naturnahes Haus, Bauernhaus oder Baugrund
ruhig gelegen gesucht!  

Haus, Bauernhaus - auch renovierungsbedürftig - oder ruhiges, 
größeres Baugrundstück von leitendem Arzt Universitätsklinikum FR 

zu kaufen gesucht. Informationen, Angebote bitte unter 
0761/290 86528 oder  E-Mail: naturnaheshaus@posteo.de 

Grundstück gesucht!
Wir (eine junge, solvente Akademikerfamilie)  

suchen ein Grundstück auf dem wir unser Häusle
bauen können. Wir freuen uns auf Ihr Angebot! 

Telefon: 0160 - 97 09 72 97

Wir vermieten ab sofort
ca. 130 qm, (mit Büro) für Werkstatt, Atelier oder 

Lagerraum, evtl. für Handwerker oder Ähnliches nutzbar. 
Breitnau, Hintereck 4, Telefon 07 61 / 47 33 64 

Räumungsverkauf
Wir schließen unser Ladengeschäft 

zum 31. Januar 2021. 

Bedanken möchten wir uns bei allen treuen Kunden.
Insbesondere möchten wir unseren 
Lottokunden “Danke” sagen und 

wünschen weiterhin viel Glück! 

Gerne sind wir aber weiterhin in der 
Gebäudetechnik und Installation für Sie da. 

Stefan und Andrea Faller 
mit dem Elektro-Faller Team

Glottertalstr. 5 • 79274 St. Märgen • Tel. (07669) 2 30
www.elektro-faller.de • elektro-faller@t-online.de

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



Das könnte auch Ihre 
Weihnachtsgrußanzeige sein...
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Wir sagen Danke für das Vertrauen

im zu Ende gehenden Jahr. 

Wir wünschen allen unseren Kunden,
Freunden  und Bekannten ein 

frohes Weihnachtsfest 
und ein glückseliges 2021.

Muster Straße 5, 12345 Musterstadt
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In 3 Schritten zum Ziel!
1. Wählen Sie ein Motiv aus unserer 
Musterkollektion für Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 2020/21 unter 
www.primo-stockach.de aus. 

2. Schicken Sie uns Ihr Logo, Ihren 
Wunschtext und die Motivnummer 
mit Ihren Kontaktdaten per E-Mail an 
anzeigen@primo-stockach.de oder 
nutzen Sie unseren Online-Kalkula-
tor für Weihnachtsgrüße unter 
www.primo-stockach.de.

3. Ziel erreicht! Sie erhalten nach 
Auftragserteilung eine Auftrags-
bestätigung sowie einen Korrektur-
abzug Ihrer Anzeige.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Interesse
geweckt?
Gerne stehen Ihnen

unsere Mediaberater mit

wertvollen Tipps
zur Seite.
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Weitere Informationen  erhalten Sie
unter  www.primo-stockach.de. 



IST DAS KUNST ODER „MUSS“ DAS WEG?





30.11. - 5.12. Deko-Geschenkideen zum Nikolaus
07. - 12.12. Weihnachtlich dekorierte Topfpflanzen
14. - 24.12. Geschenkideen zum Fest
ab 11. 12. Christbaumverkauf

Gerne liefern wir Ihre Bestellung aus

Gärtnerei Faller • Tel. 309




